
Newsletter Juli 2020 

 

Liebe Newsletter Leser, 

 

eigentlich wollte ich diesen Newsletter jetzt noch nicht schreiben. Am Samstag ging ich zum 

Waldhügel um die Golddistel zu fotografieren. Eine wunderschöne Pflanze, die noch in meiner 

Fotosammlung fehlt. Also machte ich mich auf den Weg. 

 

Oh, man, was hat sich die Natur verändert. Das „Unkraut“ � ist vielleicht gewachsen. 

Aber kaum oben an der schönen Aussicht über Rheine angekommen, wäre ich am liebsten 

dageblieben. Rundherum, blühende Blumen. Die Golddistel war noch nicht soweit, aber welch eine 

Blütenpracht! 

 

 



 

            

                         



    

 

 

Ohne Rätsel geht es nicht. Finde den Marienkäfer

 

 

Als „Finderlohn“ gibt es einen Platz beim nächsten Arbeitseinsatz � 

 

 



Auch die Pflanzen wissen, wo es schön ist! 

 

 

Die letzten Regentage luden nicht unbedingt zu einem Ausflug ein. Für den Waldhügel war das die lang 

ersehnte Erholungsphase. Aber welche Schäden durch die neuen Trampelpfade entstehen, kann man bereits 

am Hang der schönen Aussicht sehen. Das Regenwasser spült den Boden den Hang hinunter, sodass bereits 

leichte Vertiefungen zu erkennen sind, die durch folgende Regenereignisse immer weiter ausspülen. 

 

 

 



Keine Angst, sie beißt nicht! Aber diese Blindschleiche wurde von unserm Mitglied Robert Fiekers in der Nähe 

des Schafstalles fotografiert. 

 

 

Viele Fragen sich, wie sehen denn die Orchideen am Waldhügel aus. Also, diese sehen nicht alle gleich aus. 

Eine eher unscheinbare Orchidee ist die Vogelnestwurz. Hier zwei Bilder dieser Orchidee von Reinhard 

Hundrup. 

         

Na, hätten Sie sich so eine Orchidee vorgestellt? 



So ist doch noch ein Newsletter entstanden. Im nächsten Newsletter dann vielleicht mit der Golddistel. 

 

Bleiben Sie gesund! 

 

unsere Homepage: http://foerderverein-waldhuegel.org/ 

 

Text und Bilder von Manfred Bröker 




